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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blaks
für den

Oberrhein > Kreis .
M r2 63 Mittwoch den 7 . August 1844 .

Bekanntmachung .
Anlehen vom Jahr i 84o .

Bei der heute stalkgefundenen Serienzichung des LotterieanlehenS von 1840 wurden nachstehende
Nummern gezogen :

Serie -Nr . 467 Loos - Nr . 4660 » bis 46700
„ 440 „ 4390 » „ 44000
„ 320 „ ZI90I „ 32000
„ 614 „ 61301 „ 6l400

welcher hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Karlsruhe den 1 . August 1644 .

Großherzoglich Bad . Amortisationskasse .

Vsksnte Acvulstetten .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schul »

dienstc haben sich nach der Verordnung vom 7.
Juli »836 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bczirköschulvisitalur innerhalb 6 Wochen
zu melden .

Durch daS am 3 . Juni l . 3 . erfolgte Ableben
de- Schullehrers Karl Franz Wilhelm Ris ist die
in die zweite Class « gehörige evang . Schulstelle zu
Unterschüpf mit einem auf 212 ft . 36 kr. regulir -
ten Gehalt nebst freier Wohnung und dem Schul -
geld 4 40 kr. von jedem Schulkind , ( auf welchem
Gehalt jedoch ein Provisorium zur Zahlung von
einem unbedeutenden Betrage an Gültablösungs¬
und Renovations -Kosten gelegt werden wird ) in Er¬
ledigung gekommen , und habe » sich die Bewerber
nach Maasgabe der Verordnung voin 7. Juli »836
binnen 4 Wochen bei der Fürstlich Leiningenschen
Standcsherrschask dann drn Ganherrschaflcn deS
Schüpfer Grundes zu melden .

Durch die Entlassung des Hauptlehrcrs Joseph
Faller , ist der kathol . Filialschuldienst zu Hunbs -
bach , Amts Bühl , mit dem gesetzlich rcgulirkc »
Dienstcinkommen von 140 fl . jährlich , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 80 Schulkindern auf » fl . jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist, erledigt worben .

An der evang . Stadtschule zu Karlsruhe sind
zwei Unterlehrerstcllen erledigt , welche in Gemäß¬

heit hohen Beschlusses deS evang . Oberkirchenraths
vom 19 . b . Ai . Nr . 15671 andurch ausgeschrieben
werden , mit dem Bemerken , daß mit einer jeden
dieser Stellen ein fixer Gehalt von 400 jk ein¬
schließlich der freien Wohnung oder ihres Anschlags
mit 50 fl . verbunden ist , und daß die Compeeen -
ten binnen 4 Wochen unter Vorlage ihrer Zeugnisse
sich bei der Stadtbezirksschulvisitatur Carlsruhe zu
melden haben .

Der kathol . Schul « , Meßner - und Organisten¬
dienst zu Schriesheim , AmtS Ladenburg , ist dem
Hauptlehrer Franz Kniebühler zu Ehingen , Amts
Engen , übertragen , und dadurch der kathol . Schul »,
Meßner - und Organistendienst zu Ehingen , mit
dem gesetzlich regulirtcn Diensteinkommcn von » 75 fl .
jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 69 Schul¬
kindern auf » fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt
ist, erledigt worden . Die Compctcntcn um diesen
Schuldienst haben sich bei der Fürstlich Fürsten -
bergischcn Standcsherrschafk nach Vorschrift zu
melden .

Durch daS am 22 . Juli d . I . erfolgte Ableben
des Schullehrers Johann Gottlieb Glässing ist die
in die 2te Elaste gehörige Schulstelle zu Sindols -
heim , Schulbezirks Adelshcim , mit dem Normal -
gchalk von 175 fl . nebst freier Wohnung und dem
Schulgeld » 32 . kr von jedem Schulkind in Erledi¬
gung gekommen . Die Bewerber um diese Schul .
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stelle haben sich nach Maasgabe der Verordnung
vom 7 - Juli e,8Z6 binnen 'k Wochen bei der Grunb-
und PatronaisherrschaftOküdi von Collcnberg Eber,
stgdt zu melden .

Durch die Beförderung des Lehrers Dörner auf
den Schuldienst zu Dürrn ist die in die 2kc Elaste
gehörige Schulstelle zu Würm , SchulvisiraturPforz-
heim mit dem Normalgehalt von 175 fl . nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde ä 30 kr.
von jedem Schulkind in Erledigung gekoinmcn.

Durch die Beförderung des Schullehrers Schmidt
auf den Schuldienst zu Kirchen ist die in die Iftc
Klaste gehörige Schulstelle zu Rümmingen , Schul¬
bezirks Lörrach , mit einem auf 172 fl . 32 kr . rc-
gulirten Gehalt , nebst freier Wohnung und dem
Schulgeld ü 36 kr . von jedem Schulkind in Erle¬
digung gekommen.

Durch die Pensionirung des Hauptlchrers Alois
Böhler ist der kathol. Filialschiildieiist zu Jinmcii-
eich , Amts Sr . Blasien mit dem gesetzlich rcgulir -
rcn Dicnsteinkommen von >bO si . jährlich , nebst
freier Wohnung und dein Schulgeld , welches bei
einer Zahl von etwa 70 Schulkindern auf 30 kr .
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist, erledigt worden .

Gbrigkeitlicye Bekanntmachungen .
Fahndu ng .

r sHornbcrg . j 7187 . Am 2ü . v M . wurde
dem Christian Wöhrlc in Gurach eine Flinte auS
seinem Hause entwendet ; dringender Verdacht rühr
auf einen Freindcn damals bnrchpastirenden Mann ;
derselbe ist von mittlerer Größe , untersetzt ; war
schlecht gekleidet , und soll nur wenig deutsch , da¬
gegen bester die italienische und französische Sprache
reden können.

Dieses wird behufs der Fahndung quf den Thätcr
zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Hornberg den »6. Juli \ tikk .
Großh . Bezirksamt .
Auffo rdcrung .

i fFreiburg.^ Nro . lütOt,. Andreas Zipfel von
Büchenbach will auf seinem Hofgutc eine Hofmühle
errichten. Wer Einwendungen dagegen zu machen
hat , wird aufgcfordcrt , solche

binnen k Wochen
schriftlich dahier vorzukragen. '

Freiburg den ly . Juli 1844 .
Großh. Landamt.
Jägerschmid .

Aufforderung und Fahndung .
t sBuchen . j Nro - 15468 . Franz Michael Kirch -

geßncr von Hetlingen , Soldat im Infanterie-Re¬
giment von Stockhorn Nro . 4 . hat sich ohne Er-
laubniß aus seinem Urlaubsortc Hetlingen entfernt .

Derselbe wird , da sein dermaligcr Aufenthalt
unbekannt ist, aufgcfordcrt , sich innerhalb 4 Wochen
dahier oder bei seinem RegimentS-Commando zu

stellen und über feine Entfernung zu verantworten,
indem er sonst der Desertion für schuldig , des
Ortsbürgcrrechrs für verlustig erklärt , und neben
seiner persönlichen Bestrafung im Betretungsfalle
in dir gesetzliche Vcrmögcnsstrafe verfällt würde .

Zugleich ersuchen wir die betreffenden Polizei¬
behörden , aus Kirchgcßncr, weil er wegen Unter ,
schlagung von Kleidungsstücken in Untersuchung steht ,
fahnden , und ihn im Betretungsfalle, entweder
hierher oder an sein Commando abliefern zu lasten,
zu welchem Bchufe wir dessen Personsbeschrieb un¬
ten beifügen.

Buchen den 23 . Juli i344.
Gr . Bad . F . Lein . Bezirksamt .

Signalcmcut des F . M . Kirchgcßncr .
Alter 25 Jahr , Größe 5' 5" l " ' , Körperbau

schlank , Farbe des Gesichts frisch, der Augen grau ,
der Haare braun, Nase klein , Bart keinen ; beson¬
dere Kennzeichen: keine.

Aufforderung .
2 sKenzingen.^ Nro . 1979 t . Die Ehefrau des

Schusters Mathias Zugschwcrdt von Wagcnstadk ,
Barbara , geb . Ringwald von da hat dahier vorge¬
tragen , daß ihr Ehemann sich am 28. Mai fluch-
tig gemacht , für die Verwaltung des vorhandenen
Vermögens lediglich nicht gesorgt , eine bedeutende
Maste Schulden dvntrahirt habe und sie mit ihrem
ehelichen Beibringen gefährdet sey und deßhalb bit¬
ten inüffe, daß ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abgesondert werde.

Da diese vorgetragcnen Verhältnisse gerichtskun.
dig , so wird der flüchtige Ehemann aninit aufgc¬
fordcrt , seine etwaigen Einwendungen gegen dieses
Gesuch um so gewisser

binnen 6 Wochen
vorzubringen , als demselben sonst Statt gegeben
würde.

Kcnzingen den 10. Juli 1644.
Größt ) . Bczirksainl .

Sieb .
Desertion .

2 fMcersburg. ^ Nro. 8747. Johann Nepomuk
Maier von MeerSdurg , Corporal beim Großh.
Infanterie -Regiment Erbgroßherzog Nr . 2 bat sich
ohne Erlaubniß auS dem Garnisonsortc entfernt.

Derselbe wird deßhalb aufgeforderr , sich binnen
6 Wochen entweder hier , oder bei seinem Regie
menks- Coinmando zu stellen und sich über scin-
Entfernung zu verantworten , als er sonst als De¬
serteur behandelt und bestraft wird .

Zugleich werden sämmkliche Polizeibehörden er¬
sucht , auf de » Corporal Maier zu fahnden und
ihn im Betretungsfalle entweder hierher oder an
sein Regimenks-Commando abzulicfcrn .

Der Ausgetretene ist 23 Jahre alt , 5' 5" 1 '"
groß , schlanken Körperbaus , hat eine gesunde Ge -
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sichtsfarbe , braane Augen , schwarzbraune Haare
und gewöhnliche Nase .

Meersburg den 25 . Juli 1844 .
Größt ) . Bezirksamt .

Oie Anlegung einer Handpapiermühle
zu Zell detr .

2 sSchönau .^ Nro . 9032 . Alkbürgerineifter Ja¬
kob Thoma und Fridolin Lederer in Zell wollen
die Lohstarnpfe des erstern zu Zell in eine Hand¬
papiermühle »mwandeln .

Wer gegen dieses Vorhaben Einsprache mache »
will , hat solches binnen 4 Wochen bei Vcrineidang
des Ausschlußes zu thun .

Schönau den 27 - Juli 1844 ,
Großh . Bezirksamt .

Arrest klage .
2 sMüllheim . j Str . 1780t ». In Sachen

des Gelneinderakhs Johann Schöchlin zu
Rheinweiler , Klägers

gegen
die beiden Kinder der verstorbenen Alber -
tinc von Rotlberg , Ehefrau des Herzogs
von Melfort , als ;

1 ) Einilie Melanie Mathilde , geborne
Gräfin Rapp , Ehefrau des Bankiers
Hope aus London .

2 ) Malkolm Drumont , minderjährig ,
unter Vormundschaft seines Vaters
Georg Drumont , Herzog von Mel¬
fort - Perth aus Paris ,

Beklagte
Arrest auf Liegenschaften und Fahr¬
nisse betr .

hat der Kläger dahier eine Arrestklage auf folgende
Thatfachen gegründet :

' '

Die im Juni 1842 verstorbene Frau Albertine
Drumont , Herzogin von Melfort - Perth , geborne
Freii » von Rotlberg , besitze in Rheimvcilcr ein
Schloß nebst Garten und mehreren Rcbstücken ,
und habe den Kläger zum Ver >valter dieser Liegen¬
schaften , sowie auch zum Aufseher der von ihr er«
pachteten ärarischen Jagd bestellt , wofür ihm ein
Gehalt von jährlich 144 fl . zugcsagk wurde .

In dieser Eigenschaft und aus Auftrag der Ver¬
storbenen habe er für sie verschiedene Zahlungen
geleistet , welche in der Klage zum Theil spccieli
aufgeführt sind ; nach gestellter Rechnung bleibe
ihm noch ein Guthaben an seinem Gehalt und die
von ihm gemachten Auslagen von 64 ? st . » 4 kr .

Die Beklagten seien nunmehr im Begriff , die
Erbschaft unter sich zu theilcn und zu diesem Be¬
huf die in Rhcinivcilcr gelegenen Liegenschaften
zu veräußern , und die unter der Obhut der Frau
Generalin von Franken Wittwe bcstndlichcn , zur
Erbuiasse gehörigen Fahrniffe fortzuschaffen , wo¬
durch , da die Beklagten Ausländer sind, dem Klä¬

ger die ivirksame Verfolgung seines Rechts ohne
Anlage eines Arrestes sehr erschwert werden würde ,
weil auf der fraglichen Erbniasse » och viele andere
Schulden haften , so wird uin Arrcstanlage auf die
Liegenschaften sowohl als auf die Fahrniffe gebeten .

Die Bescheinigung seiner Ansprüche hat Kläger
durch Bitte um Abhör mehrerer Zeugen , an welche
er Namens der Beklagten Zahlungen geleistet l)at ,
durch einen Brief der Erblasserin selbst vom 8 .
Oktober I83Y in dein sic ihm die Bezahlung meh¬
rerer Beträge aufträgt , sowie durch das Jnventa -
rium , welches vom Großh . Amksrevisorat im Jahr
18 ^ 2 errichtet wurde , geliefert .

Durch letztere Akten wurde zugleich der Beweis
der ihm drohenden Gefahr angerreten , und endlich
noch für Kosten und Schadenersatz durch eine Bürg »
schaflsurkunde des Sonncnivirths Wenk von Rhei »r-
wciler Bürgschaft geleistet .

Es ergeht nunmehr
in Erwägung , daß die klägcrische Forderung durch
den vom Kläger vorgelegten Brief und das von
ihm ausgerufene Vermögensvcrzeichniß , gefertigt
auf das Ableben der Ehefrau des Georg Drumont
von Melfort -Perth , in welchem dies« Forderung
auf Seile 80 als Schuld der Erbmasse aufgcführt
ist, ihre Bescheinigung findet , ohne daß cS der Ab¬
hör der vorgcschlagencn Zeugen vorderhand bedarf ,
in weiterer Erwägung , daß aus den nämlichen Ak¬
ten erhellt , daß dir Beklagten im Begriff sind, die
in Frage liegende Erbschaft zu theilen , >vo sie daun
bei verschiedenen ausländischen Gerichten seiner Zeit
in Anspruch genommcit werden müßten , woraus
sich schon ein genügender Grund zur Erklärung des
erbetenen Arrestes ergiebt , indem , ohne solche
Masre ^ cl dem Kläger die wirksame Verfolgung sei¬
nes Rechtes auf jeden Fall sehr erschwert sein
würde , mit Hinblick auf die § § . 675 , 676,3 , 685 ,
687 und 689 u . f . der Prozeß -Ordnung .

Bescheid :
wird der nachgesuchte Arrest auf die in Rhcinwci -
ler gelegenen Liegenschaften , sowie auf die dort
in der Obhut der Frau Generali » von Franken ,
Wittwe , befindlichen Fahrnisse , welche zur Erb¬
schaft der verstorbenen Frau Herzogin Melfort -Perth
gehören , bis zum Betrag der klägcrschcn Forderung
von 84 ? f>» 14 kr . erkannt , und den Beklagten
die Veräußerung dieser Liegenschaften bis zu obi¬
gem Betrag untersagt , der Frau Generali » von
Franken , Wittwe , aber aufgegcbcn , die in ihrer
Obhut befindlichen Fahrnisse bei Vermeidung eige¬
ner .Haftbarkeit bis auf weitere gerichtliche Verfü¬
gung Niemand auezufolgen .

V . R . W .
Beschluß .

Da der dermalige Aufenthalt der Beklagten un¬
bekannt ist , so werden dieselbe» audurch von der
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gegen sie erhobenen Klage und dem darauf ergan »
genen Bescheid in Kennkniß gesetzt und zu der zur
Rechtfertigung des Arrestes auf

Donnerstag den 26 . September d . 3 » ,
früh 8 Uhr ,

anbcraumten Tagfahrt unter dem Nechtsnachtheil
vorgcladen , daß bei ihrem Ausbleiben das Arrest¬
verfahren gleichwohl fortgesetzt, und sie mit ihren
Einreden gegen die Rechlmäßigkeit des Arrestes
ausgeschlossen würden .

Müllheim den 22 . Juli 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Winter .
Bekanntmachung .

1 sFreiburg . ^ Nro . 17424 - Mit Bezug auf
unser Ausschrnben vom >2 - Juli bringen wir zur
Kennkniß der r«sp . Polizeibehörden , daß der dort
ausgeschriebene Fremde aller Wahrscheinlichkeit nach
Franz Huber heißt , und ein Bäcker von Oberwang
in der Schweiz ist. Wir wiederholen unsere Bitte
um Fahndung .

Freiburg den 28 . Zuli 1844 .
Großh . Stadkamk -

Conscriptionspflitiger .
, sRadolphzell -) Nro . , 4902 . 3 » dem Geburt «,

buche der Stadtgemeinde Radolphzell pro , 824
erscheint Joseph Keller , Sohn deS Zollgardisten
Joseph Keller und der Anna Maria Endreß .

Da Joseph Keller zur Conscription , 845 gehört ,
sein Aufenthalt jedoch unbekannt ist , so ersuchen
wir die betreffenden Behörden , denselben ln die
Conscriptionslisten aufzunehmcn und unS hievon
Nachricht zu geben .

Radolphzell den 27 . Juli , 644 .
Großh . Bezirksamt .

Conscriptionsppflichtiger .
l sRadolphzell . ĵ Nro I 4902 . 3 » dem GeburtS .

buche von Radolphzell pro . 1824 erscheint Carl
Philipp Christian Groß , Sohn der Christina Bar »
bara Groß von Asperg , wohnhaft in Bißingen an
der Enz .

Da Carl Philipp Christian Groß zur Conscription
pro , 845 gehört , sein Aufenthalt jedoch unbekannt
ist , so ersuchen wir dir betreffenden Behörden ,
denselben in die Conscriptionsliste aufjunehmen und
uns hievon Nachricht zu geben.

Radolphzell den 27 . 3uli , 644 .
Großh . Bezirksamt .

Zolldefraudation .
1 sLörrach .s Nro . 18327 . 3 « der Nacht deS 5 .

3uli d . 3 . verfolgte daSj Zollschutzpersonales eine
Schmugglergesellschaft , welche , ohne daß inan ih¬
rer habhaft werden konnte , in der Gemarkung
Stetten 63 Pfund Zucker zurück ließen .

Wer an die verlaffcne Waare Ansprüche machen
will , hat solche binnen , 4 Tagen dahier zu begrün .

den , widrigenS der aufgrgriffene Zucker der Kon¬
fiskation unterliegt .

Lörrach den , i . 3uli , 844 .
Großh . Bezirksamt .

Zolldefraudation .
1 fLörrach . j 'Nro . 19200 . Bei der Verfolgung

durch da» Zollschutzpersonale hinterließen am 15.
3uli , Nachmittags , in der Gemarkung Tüllingen
zwei davon fliehende unbekannte Bursche zwei
halbe Pfund Zucker, welche bei Großh . Hauptzoll .
amt LeopoldShöhe deponirt liegen .

Wer EigenlhumSansprüche an die aufgegriffene
Waare zu erheben gedenkt , hat solche binnen 14
Tagen dahier zu begründen . Nach Umfluß dieser
Frist unterliegt die Waare der Konfiskation .

Lörrach den 2 l . 3uli , 844 .
Großh . Bezirksamt .

Diebstahls - Anreizen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent¬

lichen Kennkniß mit dem Ersuchen an sämmtliche
Gericht » - und Polizeibehörden gebracht, auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arrctircn » und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einliefcrn zu laffen .

3n dem Oberamt Cmmendingen .
, 3 >n Gasthause zum Engel in Emmendingen

wurde in der Nacht vom 7 . auf den 3 . 3uli ein
grautüchcner Mantel mit langem Kragen , dessen
oberer Kragen mit schwarzem Sammet , innen ge¬
füttert , und außen mit schon etwas abgetragenem
Fuchspelz verbrämt und mit silberner Hafte verse¬
hen , entwendet .

3 » dem Landamt Freiburg .
, Am 6 . 3uli , Vormittags zwischen 6 und , 2

Uhr , wurden au » der Behausung deS Altbürger¬
meister AnvreaS Gremmelsbacher in Eschbach nach¬
benannte Gegenstände mittelst gewaltsamen Erbre¬
chen» eine» Klciderschrankes entwendet :

, ) Eine Pistole , 2 ) ein Pulverhorn , z ) zwei
Hemden , gezeichnet mit J . F . , 4 ) in Geld 34 kr.
verschiedener Münze , 5 ) ein Guldenstück , 6 ) «in
Dreißg -Kreuzer-Stück , 7 ) ein Sechs -Kreuzer- Stück ,
9 ) ein Guldcnstück , , 0 ) ein Vicrundzwanzigkreu -
zer-Stück , , , ) vier Sechskreutzer -Srücke .

3 » dem Amte Hornberg .
Am 6 . 3 » li wurde dem Müller 3acob Aberlr

in Gutach beim Thurm ein in der Nähe seine»
Wohnhauses gelegene » Hebcifen entwendet Das¬
selbe ist etwa 20 Pfund schwer , 5 Schuh lang ,
hatte an dem einen Ende einen Knopf und an dem
andern «inen Zweispitz .

3 » dem Amt « Lörrach .
I Dem Ziegler Brugger zu Stetten wurden

am 20 . Mai d . 3 . 1 Paar noch ganz neue Halb -
stiefrl von Kaldleder aus seiner Wohnung entwen¬
det ; die Rohre sind oben mit blauem Saffianleder
gefüttert .



In dem Amte WaldSHut .
l Dem Jakob Hartinann vo» Oberlauchringen

wurde am 25 . Juli eine etwa >7 bis 18 Schul )
lange Sperkette , im Werkhe von 4 fl . , aus sei .
nem Hau - gange entwendet .

Lehrriablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des ZehntablöfungS -

gefetzeS wird hiemik öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannkcr Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

Zn dem Amte Achern .
1 Zwischen der Schulstclle Oberachern und den

Besitzern der Zllenbacher Höfe , Gemarkung Ober -
achern und beziehungsweise Obersasdach .

Zn dem F . L. Amte Luchen .
1 Des der Pfarrei Walldürn aus der Gemarkung

Hetlingen zustehenden Zehntens .
In dem Amte Bonndorf .

2 Des der unirtcn Kirchcnfonbs - Verwaltung
Bonndors Namens der Pfarrkirche zu Ewattingen ,
von der Gemeinde Ewattingen zustehenden Groß -
rehntenS .

Zn dem Amte Eppingen .
t Zwischen der Grundherrschaft von Gemmingen

Fürseld und der Gemeinde Gemmingen kam der
Zehnkablösungsvertrag am ly . v. ’JJt . über den aus
Gemminger Gemarkung der Grundherrschaft zu-
stehrnden Antheil an *% 2 . am gemeinschaftlichen
Weinzehnten im Betrag von 623 fl . zu Stande .

Zn dem Oberamt Emmendingen .
5 DeS dem Großherzogl . Domainenärar und der

Standesherrschaft Fürstenberg in der Geinarkung
Breitebnet , Gemeinde Freiamt , zuftehenden Zehn -
lens .

In dem Stadtamt Frciburg .
1 DeS dem Freiherrn Bruno von Türkhrim zu

Freiburg auf dein Johannisberg , Freiburger Ge¬
markung zustehendcn großen , kleinen , Wein -, Mat «
len - und Gartenzrhntens .

In dem Oberamt Offenburg .
2 Deü dem Grundherrn von Türkhcim auf der

Gemarkung Rohrburg , Gemeinde Altenheim zu -
stehenden Zehntens .

v Zn dem Amte Stockach .
2 Die Zehntpflichtigen von Buchheim haben en

Fürstlich Sigmaringenfchen Zehnten auf dortiger
Gemarkung abgeldst .

In dem A mte Salem .
S Zwischen der Domfabrik Konstanz und der

Gemeinde Bermatingen .
In dem Stadt - v . Landamt Wertheim .

2 De - der Fürstl . Löwcnstein Wcrtheiin Freu «
benberg ' schen Kellerei Wcrtlicim auf der Gemar
kung Eichel zuftehenden Wcinzclmicns .

2 DeS dem Chorstift Wertheim auf der Ge .
markung Bestenheid zustehendc » Zehnten » .

Zn dem Amte WieSloch .
2 Zwischen dem Freiherrlich von Gemnüngenschen

Ncntamre zu Michelfcld und der Gemeinde daselbst
ist wegen Ablösung deS großen Frucht - und Wein -
zehntens , sowie deS kleinen Zehntens und darauf
haftenden Baulasten eine gütliche Ucbercinkunft zu
Stande gekommen .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ab -
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen -
stück , Skammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werben daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den $ $. 74 bis 77 des Zehnkabldsungs -
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntbercch -
tigten zu halten .

VrSclusiverkennlnisse bei Lehntsb -
losungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werben alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten bezeichneten
abgrldstrn Zehnten haben , in Folge des angedroch-
ten RcchtsnachtheilS lediglich an die Zehnrderech -
tigten verwiesen .

Zn dem Amte Radlophzcll .
S Des der Meßncrpfründe Bankholzen auf der

Gemarkung Bettnang zuftehenden Zehntens .
Zn dem Oberamt Rastatt .

1 DeS ärarischen Zehntens auf der Gemarkung
Stollhofen .

Vürgermeisterwsylen .
Zn den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommcnen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswcgen bestätigt .

In dem Amte Waldkirch .
Zn der Gemeinde ÄatzenmooS : der Gemcinderath

Joseph Maier von da .
Zn dein Amte Waldshut .

Zu Lienheim : der dortige Gemeindebürger Jo¬
hann Sutrer Vögtlis .
rsntergertchllictze Aukkorverungen unv

rsekannlmachungen .
Schulde nliquidatisnen .

Alle diejenigen , welche an nachbcnannte in
Gant erklärte Personen Ansprüche zu mache «
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel¬
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfand - rechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Bewcisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eine - Maffcpfle -
gerS und GläubigerauSschuffeS , Vornahme der Gü -
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lcrverkäufe , Abschließung eines Stundungs - und
NachlaßvergleichcS abgeben , wobei die Nichtcrschei -
nenden als der SNehrheit der Erschienenenbcitrekend
angeselien werden .

Z » dein Ob er amt Ei » me » dingen .
2 Gegen die Verlasscnschaft des verstorbenen

Sieinhauers Joseph Hügle von Heimbach , auf
Dienstag den 20. August d. Z >, Vormittags 9 Uhr,
auf diesseitiger Annskanzlei

In dein & t a £ t a m r Freiburg .
2 Gegen die Verlasscnschaft des verstorbeuen

LohnkutscherS Ninderlc von Frciburg , auf Freitag
den 23 . August, früh 9 llhr, in diesseitiger Stadt -
amlskanzlei .

Äuswanverungen.
Nachbenannte . Personen sind gesonnen, nach Ame¬

rika auszuwandern; es werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgefordert , it)ec Forderungen gegen
dieselben » in so gewisser anzumeldcn , als ihnen
spater nicht mehr zur Zahlung verholten werden
konnte :

Zn dem Obcraint Einmen dingen .
2 Georg Baumann von Tl >cni » gen , auf Mon¬

tag den 19 . August d . Z . , früh 9 Uhr , in dies¬
seitiger Oberaintskanzlci .

Zn dem Amte Ettenhc iin .
I Felix Ling, Bürger zu Kippenheim, wohnhaft

zu Hausach , mit seiner Familie , auf Montag den
t 2 . August d . Z . , früh 8 Uhr , in diesseitiger
Ainlskanzlci .

Zn dem Landamt Freiburg .
1 Der Bürger Alois Martin von Munzingen

mit seiner Familie , aus Mittwoch den 21 . August
d . 3 , 'Nachmittags 2 lthr , in diesseitiger Land-
amtskanzlei .

Lrhvorladungen.
Nachbenaiinte Personen , deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werden hiemit aufgefordcrt , sich zur
Einpfangnalnne des ihnen durch Erbthcilung zu-
gcsalleiien Verniögens innerhalb der unteiibenaiin -
tcn Fristen bei dem betreffenden Bczirksainte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Zn dein Amte Waldkirch .
2 Zohaiiii Reich von Bleibach, welcher schon über

3t Zahre von Hause abwesend und wahrend die¬
ser Zeit nichts von sich hören ließ ; — unterm 20.
Zuli 1344 Nro . 11733 ; — dessen Vermögen be¬
stellt in 250 fl . 20 kr . — binnen Jahresfrist.

Erbvorladung .
l s 'ZÜaldshuk. j Den bridcn Brüdern Martin

und Joseph
' Schmidt von Unteralpfen ist durch

Ableben ihrer Eltern den Zoseph Schmidischen
Eheleuten von kort , eine Erbschaft von 110 fl . 25 kr .
angcfallen .

! Da dieselben schon langst abwesend sind , und
| keine Nachricht über ihren Aufenthalt gegeben ha-
; ben , so werden sie oder ihre cnrwaigcn Erben hie-
I mit aufgcforderl , sich

b i n n e n d r c i M 0 n a t c n
! » «lato a » , zur Einpfangiialune der elterlichen Erb¬

schaft dahier zu melden, widrigenfalls solche ledig ,
lich denjenigen zugewiesen werden würde , welchen
sie zukäme , wenn Martin und Zoseph Schmidt
gar nicht am Leben wären .

Waldshut den 30 . Zuli 1644.
Gtoßh. Aintsrevisorat .

B u i ß 011.
» 6 t . Baer , Notar.

Munviodterklärungeii .
Die unten bezeichncten Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade
für mundlodt erklärt , und es können dieselben
ohne Zustimmung der für sie bestellten Aufsichts-
pslegcr keines der im L. R . S . 5t3 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

Zn dem Amte Waldkirch .
2 Der Bauer Kristian Schcrzinger und dessen

Ehefrau Rosa geb . Schill von Heiiweiler ; — un¬
ten» 23 . Juli 1844 Oiro . , 11575 ; — Pfleger : der
Bauer Johann Schill von da .

Aufgehobene Mu » dtod tcrkl ärung .
2 sLörrach. ^ Nro . 19 .126. Die unterm 6. Sep¬

tember v . I . Nro. 22776 gegen Johann Georg
Ziminer von Holzen erkannte Mundtodtmachung
im ersten Grad , wurde durch Erkenntniß hoher
Kreisrcgicrung vom 25. v. M . Nr. 12809 wieder
aufgehoben , was andurch zur öffentlichen Äcnntniß
gebracht wird .

Lörrach den 22 . Juli 1844.
Großh . Bezirksamt .

Schütt .
rllt . Zunker .

Lntmünvlgungen .
Nachbenaunte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sic keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab-
schlicßcn können.

In dem Amte Schopfhcim .
3 Der taubftnmme , geistesschwache Mathias Ro-

mercr von Eiche » ; — unterm 22 . Zuli 1844 Nr .
9845 ; — Pfleger : Jakob Jost von dort.

In dem A »nt,e Säckingcn .
I Die beiden volljährigen Schwestern Maria und

Rofina Brutsche von Nolliugen ; — unterm 24 .
Zuli 1844 Nro. 14739 ; — Pfleger : ihr Vater
Scraphin Brutsche .

rrsukanträge unv Verpsctztungrn
Liegenschaftsversteigerung .

1 sSchopfheiin .j In der VcrmögensadthciluugS«
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sacht zwischen dem Wittwcr Georg Friedrich Ra »
bus und seinen Kindern zweiter Ehe , von Hall ,
Gemeinde Elbcnschwand , werden der Untheilbarkrü
wegen

am Dienstag den 27 . August 1844 ,
Nachmittags 1 Uhr ,

in der Behausung dcS Bürgermeisters Bauer zu
Hall nachbenannke Liegenschaften öffentlich zu Ei¬
genthum versteigert , als :

Häuser und Gebäude .
Eine von Holz erbaute Bedachung ,

Scheuer und Stallung , alles unter
einem Dach , nebst zwei abgesonderten
Schweinställen , unter einem Dach ,
neben dem Weg und Christian Bech -
tcl , für - - - - - - 456 fl ,

Gärten .
Ohngefähr 3 Vrtl . Kraut -, Gras - und

Bündtenscld beim HauS - . »50 fl .
A ck e r s c l d .

Ohngefähr , Vrtl . 20 Ruthen auf dem
Bühl -^ - - - - - - 100 fl.

Ohngefähr 1 Vrtl . 21 Ruthen allda 70 fl .
Ohngefähr 2 Vrtl . die Halbe genannt 80 fl .
Ohngefähr 2 Vrtl . daselbst - - , 00 fl .

M a t r s e l d .
Ohngefähr i Drt . 52 Rth . in der Holl 140 fl .
Ohngefähr 25 Ruthen im Brückmättle 30 fl .
Ohngefähr l Iauchert 2 Vrtl . in der

Schwöbünnc - - - - - , 40 fl .
Ohngefähr 2 Vrtl . am Mühlcbäldcle ,

nebst dazu gehörigem Berg . u . Frucht -
selb - - - . - - 80 fl .

Ohngefähr 2 Viertel in der Neumatt 60 fU
Ohngefähr i Iauchert 2 Vrtl . an den

Räuken - - - - - - , 40 f | ,
Ohngefähr i Iauchert 2 Vrtl . allda - 70 fl .

B e r g s c l d .
Ohngefähr 5 Jauch , am untern Sück -

lefloz - - - - - - 45 fl .
Ohngefähr 1 Jauch , am Altmattrauf » 2 fl .

Zusammen , 667 fl.
Die Bedingungen werden unmittelbar vor der

Versteigerung bekannt gemacht werden .
Schopfhcim den 31 . Juli , 844 .

Der Dienstvcrwcfer .
G m e l i n.

Liegenfchaftsvcrsteigcrung .
2 fSchönau .^ , Aus der Vcrlaffenschaftsmaffe der

ch Maria Asal gewesene Ehefrau des Kajetan Frey
von Brandenberg werden eines erfolgte » Nacbgc -
boks wegen , die sammtlichen vorhandenen Liegen¬
schaften , bestehend in :

J ) einem hölzernen Wohnhaus nebst Scheuer
und Stallung unter einem Dach , neben Be .
ncdikt Bauer und sich selbst ;

2 ) Zwei Iauchert 1 Viertel Matten beim HauS
am

Montag den 26 August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Wirthshaus zu Brandcnberg einer nochmaligen
Versteigerung ausgcfctzl , was mit dem Anfügen
öffentlich bekannt gemacht wird , daß als Ausruf -
preis das Nachgcbot von 275Y fl . angenommen ,die weitern Bedingungen aber am Stcigcrungstage
selbst bekannt gcinacht werden .

Schönau den 30 . Juli 18a4 .
Großh . Amtsrevisorat .

Dieterich .
Ho tzversteigcrung .

1 sFreiburg .) Aus den Freiburger Stadtwal -
dungen werden an nachgenannlen Tage » , jeweils
Vormittags 9 Uhr , felgende Holzfortimente gegen
baarc Bezahlung vor der Abfuhr looswcise öffent¬
lich versteigert , und zwar :

Montag de » >2 . August d . I . , .
im Mooswald , Schlag Nro . 2 :

10 Klafter eichene Zimmerspännc ,
3750 Stück gcniischte Welle » und

2 Loos Reißigholz .
Dienstag den 13 . August d. I . ,
im Distrikt Hcrdernerwald :

9V2 Klafter buchenes Klohholz und
3V2 „ r eichenes Gemischkholz , sodann

im Ottiliendistrikt Finstcrgrund :
6 Stück tannene Sägklötzc ,

, , Stämme tannene Balken und
6 „ „ Riegel .

Mittwoch den 14 August d . I . ,
im Distrikt Kunackcrwald , oberhalb Gün -

tersihal :
, 4 Stück tannene Sägklöhe ,
9 Stämme tannene Balken und
7 „ „ Sparren , sodann

in der Di st. Abtheilung Esel backen :
11 Klafter tanncneS Stockholz und

650 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft ist am ersten Tag in Moos¬

wald , Schlag Nro . 2 . nächst an der Hugstetter '
Straße , am zweite » beim Jägerhaus auf der Eich-
balde und am dritten Tag bei der Waldhüter -
Wohnung auf der Leime .

Frciburg den 3 . August , 844 .
Städtische Bezirksforstei .

Licgenschafrsversteigerung , Ackiv - und
P a f f i " - S ch u l d c n l i q u i d a t i 0 n.

2 sTribcrg . j Auf das Ableben des hiesigen Bür¬
gers und Conditors David Kienzl er werden ,
der Erbthcilung wegen , nachbenannte Liegenschaften

a,n Montag den 26 . August d . I . ,
'Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Nbßlewirthshatisc einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgcfetzt :
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1 ) Ein zweistöckiges Wohnbau » dabier an der
Wallfahrtsstraße , neben Peter Kelterer und
Augustin Mayer , Schuster , gelegen .

2 ) Ungefähr >2 Ruthen Garten
'

beim Haus .
3 ) Zwanzig Ruthen Ackerfeld dein Wasserfall .
4 ) Den 7 . Ankheil an ungefähr fünf Jauchert

Torflager in der Gemarkung Schönwald .
Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen

Vermögenszeugnissen auezuweisen , die weitern Be¬
dingungen können täglich bei dem hiesigen Bürger¬
meisteramt eingesehen werden .

Zugleich wird auf Antrag der Erbbetheiligren an
obengevachtcm Tage eine Aktiv - und Paffiv -Schul -
denliquidation abgchalkcn , und eS werden deßhalb
die Gläubiger und Schuldner ausgefordert , ihre
Forderungen und beziehungsweise Schuldigkeiten
an die Masse vor dein hiesigen DistriktSnotar ge¬
hörig zu liquidiren .

Triberg den 29 . Juli 1844 .
Groß ». Amtsrevisorat .

D 0 nsbach .
Holzversteigerung .

S [^ rciburg . ] Auf dem Holzplatz „ Kehre " an
der Höllthaler Landstraße , werden nachltehende
Hölzer durch den Bcz . Förster Gerwig , am :
Donnerstag den g . August , Morgens 10 Uhr ,
einer nochmaligen Steigerung ausgcsetzt , als :

148 Klafter buchenes Scheitholz ,
65 , , tannencs „
64 „ gemischte » Prügelholz und

25 % „ buchenes Klohholz .
Die Versammlung ist auf dem Holzplatz .
Freiburg den 27 - Juli 1844 .

Großh . Forstamt .
Holzversteigerung .

1 sLaufen . ) Die Gemeinde Laufen läßt Mon¬
tag den 12 . d . M . , Morgens 6 Uhr anfangent ,
folgendes Holz gegen baare Zahlung versteigern , als :

18 Klafter kannenes Brennholz ,
i '/r ,/ „ Stoekholz ,
27 Stämme „ Säg - und Steckbäumc ,

5600 Stück tannene Wellen ,
wozu die Liebhaber cingcladen werden .

Di « löblichen Bürgermeisterämter werden ersucht ,
diese » gefälligst bekannt zu machen .

Laufen den 3 . August 1844 .
Bürgermeisteramt .

Kaltenbach .
Liegenschaftsversteigerung .

5 [ firnburg .] In Folge Beschlüsse » Großhcrzogl .
Landamt » vom 5 - Juli 1844 Nro . 13075 werden
im Wege der Vollstreckung durch Distrikts -Norar
Glyckhcrr

am Montag den 12 . August 1844 ,
Vormittags 9 Uhr ,

im WirthShause zum Hirschen in Steegen dem
Martin Holtmann , Weder in Nadeln ,

Gemeinde Steegen , folgende Liegenschaften öffent¬
lich an den Meistbietenden versteigert :

1 ) Ein hölzernes Wohnhaus mit Scheuer , Stal¬
lung und Schweinstallen unter einem Dach

2 ) Drei Jauchert Matte » .
3 ) Fünf Jauchert Ackerfeld .
4 ) Drei Jauchert drei Viertel 16 Ruthen Brand -

und Waidfeld und junger Waid .
Als ein Ganzes zusammen taxirt zu 3800 fl .
Der endgültige Zuschlag erfolgt um das sich er¬

gebende höchste Gebot , auch wenn solche» unter
dem Schayungspreise bleiben würde .

Die übrigen Bedingungen werden am Stcige »
rungstage bekannt gemacht .

Freidurg den 20 . Juli 1844 .
Großh . Amtsrevisorat .

Reutti .
G r a S - V e r st e i g e r u n g.

1 fEmmendingen . ) Von de » herrschaftlichen See -
Matten zu Nimburg eirea 240 Jauchert wird der
Graserwachs pro 1844
D i c n st a g den 13 . u . M i t t w 0 ch den 14. August ,
in 190 Abtheilungen in dem Klostergebäudc zu
Odernimburg gegen baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert , und

'
damit Morgens 9 Uhr begonnen

werden .
Emmcndingen den 2 . August 1844 .

Großh . Doniainenverwaltung .
Mühle - Verkauf oder Verpachtung .

2 sHugstetten . 1 Die frcihenlich von Andlaufche
Mühle zu Buchheim , Landamts Freiburg , wird
nebst Zubehörde , aus freier Hand zum Verkaufe
angeboren oder soll , wenn kein entsprechender Kauf¬
preis erzielt wird , einer neuerlichen Verpachtung
um Hl . Weihnachten d. I . ausgesctzt werden .

Kauf , oder Pachtlustige werden eingeladcn an .
die Unterzeichnete Verwaltung ihre deßfallsigen An¬
träge , unter Anschluß von Leumunds - und Ver -
mögenszcugniffen bis zum

15 . September l . I . ,
in portofreien Briefen gelangen zu lassen .

In dem Verwaltungsgebäude können auch die
Verkaufs , und Pachtbedingungen eingesehen werden .

Hugstetten den 26 . Juli 1844 .
Grundherrliche Verwaltung .

Weinversteigerung .
2 sSt . Georgen bei Freiburg . f Die vereinigte

Gemeinde St . Georgen , Ufhausen und Wendlin¬
gen , will

Montags den 12 . August d. I . ,
Nachmiitagg 2 Uhr ,

auf der Gcmeindsftubc zu llfhaufcn beiläustg
140 Ohm Wein , hiesigen 1843 « Gewächse »

in Abthcilungcn im Srcigcrungswege verkaufen ,
wozu die Liebhaber eingeladcn werden .

St . Georgen den 26 . Juli 1844 .
Der Gemeindcrath . _

Comptoir de» Anzeigedlakt » für den Oberryeinkrei » der Gebrüder Groo ».
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